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die österreichische Provinz
v4 /« />roid»ce5
c/e / Mtttra&e

Herr Hofrat Huemer, ein Lehrer der Schule,
die Hitler ehemals in Linz besuchte, ist von
der Entwicklung des einst verkannten Schii-
lers begeistert.

«7/ a /ait da chemin dej!?air /e tempr oà i/
était notre é/èi>e/», r'exc/ame ranr doate
ce mattre de /'éco/e de Linz.

Ein neuer Wallfahrtsort: das Grab der Eltern
Hitlers in Leonding bei Linz. Begeisterte jeden
Alters und Geschlechts finden sich auf diesem
Friedhof ein, welcher vor dem 12. März behördlich
geschlossen war.

t/n noawaa /iea de pè/erinage ; /a tom&e der

parentr da LaÄrer à Leonding, prer de Linz.
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Teilnehmer der ersten «Kraft durch Freude»-Fahrt der Oesterreicher in den Straßen Münchens.
Parricipanrr aa premier fopage («Ara/r darc/? /"reade-») a rraferr /e AeicÄ déam/>a/anr danr /er raer de A/anicfi

Arbeitslose in der Industriestadt Steyr: wer Weltgeschichte mit-
erlebt, hat es oft schwer, sich zurechtzufinden. Eine kleine Dis-
kussion kann da nur nützlich sein.

C7?bwearr de /a td//e indarrrie//e de Srejyr. Qae/r ternir rroa-
Wer/ er comme«i r'jy rerroa-yer? A/orr, o« dircare an pea

Einkleidung in die neue Partei-Uniform — es ist gut, daß ein
Erfahrener dabei ist, der zeigen kann, wie das richtig gemacht
wird. (Aufnahme aus Steinach, einem kleinen Ort am Brenner).
On /air peaa neat>e, roar /er jyeax d'an inirié ^ai t>ei//e à ce
<?ae /'anz/owze roir correcrenzenr porré.
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